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An die Schulleitungen, 

 

 

Lehrerinnen und Lehrer 

an allen weiterführenden Schulen im Saarland  

   

 

        Saarbrücken, 17. August 2009 

 

Einladung zum bundesweiten Schulwettbewerb 

„Lebenswelten Jugendlicher in der Einen Welt“ 

zur Fußball WM 2010 in Südafrika 

 

Sehr geehrte Schulleitung,  

Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer, 

 

wir möchten Sie heute schon auf den bundesweiten Wettbewerb „Lebenswelten 

Jugendlicher in der Einen Welt“, den wir zur Fußballweltmeisterschaft in Südafrika 2010 

ausschreiben, aufmerksam machen. Zu diesem Wettbewerb können sich Klassen, aber 

auch klassen- und jahrgangsübergreifende Teams der 7.-9. Klasse Ihrer Schule anmelden. 

 

Wer wir sind 

Der bundesweite Schulwettbewerb wird getragen von der Arbeitsgemeinschaft der Eine 

Welt Landesnetzwerke in Deutschland e.V. (AGL) in Kooperation mit dem 

Enwticklungspädagogischen Informationszetrum Reutlingen (EPIZ).  

Die AGL und  ihre Mitgliedsverbände in den 16 Bundesländern unterstützen die Arbeit 

ihrer Mitglieder, der Eine-Welt-Initiativen und NRO bei ihrem Engagement für eine 

zukunftsfähige, sozial gerechte, ökologisch verträgliche und international gerechtere 

Gesellschaft. Durch öffentlichkeitswirksame Aktionen im Bereich der 

entwicklungspolitischen Arbeit sensibilisieren wir die Menschen für die Eine-Welt-

Thematik und tragen zu Verhaltensänderungen im persönlichen und politischen Bereich 

bei.  

 

Netzwerk Entwicklungspolitik im Saarland 

Wynnie Mbindyo 

Haus der Umwelt Evangelisch-Kirch-Straße 8  

 

66111 Saarbrücken 
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Das EPIZ ist eine Service- und Beratungsstelle zu Globalem Lernen in Baden Württemberg, 

die sowohl von Schulen und Multiplikatoren als auch von Trägern entwicklungspolitischer 

Kinder-, Jugend- und Erwachsenenbildung bundesweit genutzt wird. Das EPIZ vermittelt 

Referent/innen für Bildungsveranstaltungen, bietet Fortbildungen für Lehrer/innen und 

Multiplikator/innen an, betreut eine Fachbibliothek unter anderem mit didaktischen 

Materialien und Aktionsmodellen und bietet in seinem Globalen Klassenzimmer 

Veranstaltungen zu Themen des Globalen Lernens an. 

 

Unser Wettbewerb 

Mit dem bundesweiten Schulwettbewerb „Lebenswelten Jugendlicher in der Einen Welt“ 

nutzt die AGL mit seinen Mitgliedsverbänden in den einzelnen Bundesländern in 

Kooperation mit dem Entwicklungspädagogischen Informationszentrum in Reutlingen 

(EPIZ) die Fußballweltmeisterschaft 2010, um den Eine Welt Gedanken in Deutschland mit 

dem Fair Play Gedanken des Sports für die Zielgruppe Jugendliche (13-15 Jahre) zu 

koppeln und damit positiv zu stärken. In jedem Bundesland gibt es einen 

Ansprechpartner vor Ort, der die Teams begleitet. Das Bundesland hat aufgrund seiner 

Größe ein Kontingent von. Teams, die je ein WM-Team vertreten dürfen. 

 

Der Wettbewerb verlangt den Jugendlichen der 7.-9. Klassen zwei Wettbewerbsbeiträge 

ab, die gleichberechtigt in die Bewertung einfließt. Dazu wird den Schulteams, die aus 

mindestens 12 Mitgliedern besteht, eines der 204 FIFA-Länder zu gelost: 

 

1. Einen Beitrag über „ihr“ Land mit dem lebensweltlichen Thema  „Jugend in der 

Einen Welt“ aus der Sicht der Jugendlichen ihres jeweilig zugeordneten Landes. Das 

Format ist offen, die Ergebnisse werden auf einem Plakat DIN A 0 gestalterisch 

zusammengefasst. 

2. Einen sportlichen Beitrag, Teilnahme an einem Fußballturnier bei dem jedes 

Projektteam ein gemischtes Team (6 plus 1) zu stellen hat, das mindestens aus 

drei Jungen bzw. Mädchen besteht.  

 

Höhepunkt des Wettbewerbs ist das Endturnier im Mai 2010, bei dem 32 Teams um den 

Weltmeistertitel spielen und attraktive Preise gewonnen werden können. 

 

Der Zeitplan: 
Bewerbung:        ab sofort - 03.10.2009 
Auslosung , Auftakt- und Infoveranstaltung:   15. Oktober 2009 
(welches Team tatsächlich mitmachen kann)    16:30 – 18:00 Uhr, 

Ort wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
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Projektphase I – Projektarbeit 
 
In Teamarbeit einen inhaltlichen Wettbewerbsbeitrag   November bis 
zu einem  Land  erarbeiten, das ausgelost wurde: 15. Dezember 2009 
 
Projektphase II – Der sportliche Beitrag: 
 
Vorrunde Hallenturniere:        Januar  2010  
Zwischenrunde Hallenturniere mit Rheinland Pfalz :    März   2010 
Endturnier Stadion:        Mai   2010  
 

Ziele des Wettbewerbs 

1. Stärkung der Bedeutung der Einen Welt bei Jugendlichen als integraler Bestandteil des   

    Konzepts  „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ durch ein positives   

    handlungsorientiertes Projekt. 

2. Chancen von Vielfalt und unterschiedlichen Lebenswelten erfahrbar machen.  

3. Selbstbewusstsein unserer Jugendlichen über die Form eines Wettbewerbs stärken und   

    dem Schulalltag eine andere Möglichkeit des Kennenlernens anzubieten. 

 

Wir bitten Sie, diese Information an interessierte Lehrerinnen und Lehrer Ihrer Schule                   

weiterzuleiten. Sie können sich mit diesem Schreiben bereits vorläufig anmelden, die 

Auslosung der teilnehmenden Teams und deren Zuordnung zu den FIFA-Ländern findet 

Mitte Oktober statt. Mehr Informationen über Konzept und Umsetzung erhalten Sie auch 

auf unserer Webseite www.agl-einewelt.de oder direkt telefonisch bei uns.  

 

Ansprechpartnerin: 

 

Wynnie Mbindyo, Netzwerk Entwicklungspolitik im Saarland e.V., Haus der Umwelt, 

Evangelisch-Kirch-Str. 8, 66111 Saarbrücken. Tel.: 0681-938 52 35, 

Email: wm2010@nes-web.de 

 

 

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihr Team. 

 

 

Mit freundlichem Grüßen 

 

Wynnie Mbindyo 

 


